
 

Bosse-engineering 
Am Klei 5 
38458 Velpke 
 
Tel 05364 / 989677    Fax: 05364 / 966501                                                                                                                                     bosse@bosse-egineering.com 

 
 

1 
 

 

LISP-Programm 3DPolyPointBlocks: „3D-Polylinien - Punktblöcke.“ 

Allgemein: 
Wenn es um die Darstellung von Bruchkanten für DGM’s geht, werden diese oftmals, z.B. aus einem Aufmaß, 
als 3D-Polylinien abgebildet. Wenn die Meßpunkte dabei auch noch durch Punktblöcke dargestellt werden, 
bilden jeweils der Punktblock und der Stützpunkt einer 3D-Polylinie ein Pärchen. Wenn es jetzt darum geht 
fehlerhafte Meßpunkte zu entfernen, oder fehlende Meßpunkte konstruktiv einzubinden ist es mit AutoCAD-
Bordmitteln eine schwierige Aufgabe. Es muss z.B. ein Punktblock eingefügt werden, auf Höhe gebracht 
werden, dann muss an der Position noch ein Stützpunkt in die 3D-Polylinien eingefügt werden, z.B. mit 
PEDIT. Beim Entfernen eines Meßpunktes ist es etwas einfacher, der Punktblock wird entfernt, der 
Stützpunkt mit PEDIT aus der 3D-Polylinie entfern. 

 Mit dem Programm „3DPolyPointBlocks“ werden die oben beschriebenen Aufgaben einfach und effizient 
durchgeführt. Es können Punktblöcke entfernt werden, die Stützpunkte der 3D-Polylinien werden im selben 
Arbeitsgang ebenfalls entfernt. Fehlende Punktblöcke können eingefügt werden, die Stützpunkte in der 3D-
Polylinie werden automatisch erstellt, die Höhe des Punktblockes wird über die benachbarten Stützpunkte 
der 3D-Polylinie interpoliert. Wenn noch gar keine Punktblöcke vorhanden sind können diese automatisch 
eingefügt werden. 

 

Grundprinzip:  
(1) 3D-Polylinie ohne Punktblöcke. 
(2) Fehlende Punktblöcke auf Stützpunkte 
(3) Weitere Punktblöcke und Stützpunkte mit interpolierten Höhen 
(4) Punktblöcke und Stützpunkte entfernen (der Anfangs- und Endpunkt bleiben bestehen) 
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Anmerkung: 
Bei der Verwendung des Programms muss grundsätzlich das WKS oder ein BKS aktiv sein, dessen xy-Ebenen 
der xy-Ebene des Weltkoordinatensystems entspricht. Ebenso wird die lotrechte Draufsicht auf die xy-Ebene 
gefordert (Befehl DRSICHT). 

Technisches: 
Zur Ausführung des Programms muss die Datei 3DPolyPointBlocks.lsp mit dem Befehl „APPLOAD“ geladen 
werden, mit „3dpb“ in der Befehlszeile wird es gestartet.  

In der Datei c:\Users\[Windows-Benutzername]\LispData\acad\3DPB_sic.lsp werden alle 
Benutzereinstellungen gespeichert, damit diese beim nächsten Programmstart wieder zur Verfügung stehen. 
Wenn der relative Pfad nach dem Windows-Benutzerverzeichnis geändert werden soll, dann muss der Pfad 
direkt in der LSP-Datei editiert werden. 
 
Anmerkung: Ab der Version AutoCAD 2014 wird der Pfad C:\Users\... automatisch zu den 
vertrauenswürdigen Pfaden für Programme hinzugefügt, damit nicht bei jedem Laden der 
Benutzereinstellungen eine Warnmeldung erscheint. 
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Programmstart 

Das Dialogfenster „3D-Polylinien - Punktblöcke“ 

  

   
Bereich Punktblock 
Es muss ein Block mit mindestens 2 Attribute aus der Zeichnung bestimmt werden. 

· aus Liste…: Wählen Sie einen Punktblock aus einer Liste, in der Liste werden nur vorhandenen 
Blöcke aus der aktuellen Zeichnung aufgeführt, die mindestens 2 Attribute beinhalten. 

· aus CAD<: Picken Sie einen Block aus der CAD mit mindestens 2 Attributen. 
· Nummer, Hoehe: bestimmen Sie die Attribute, die für Nummer und Höhe verwendet werden sollen. 

Bereich Punktblock-Optionen 
· Faktor: Bestimmen Sie den Einfügefaktor, mit dem neue Punktblöcke eingefügt werden sollen. 
· Einfügelayer: Geben Sie den Einfügelayernamen für die Punktblöcke ein, wenn der Layer noch nicht 

vorhanden ist wird er automatisch erstellt. 
· Nachkommastellen: betrifft die gerundete Höhe im Höhenattribut. Die z-Koordinate des Punktblockes 

enthält grundsätzlich die volle Genauigkeit. 
· Punktnummer: es wird die Startpunktnummer eingegeben. Diese wird beim Einfügen neuer 

Punktblöcke automatisch mit dem Inkrement 1 hochgezählt. Wenn eine Punktnummer in der 
aktuellen Zeichnung bereits existiert wird solange hochgezählt, bis eine freie Nummer gefunden 
wird. 
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Bereich Aufgaben 
· Einzelpunkte<: Picken Sie einen Punkt direkt auf einer 3D-Polylinie (z.B. mit dem Objektfang 

„Nächster“). Wenn an der Position noch kein Stützpunkt, Anfangs- oder Endpunkt vorhanden ist wird 
dort ein Punktblock erstellt, zusätzlich wird ein Stützpunkt in die 3D-Polylinie eingefügt. Die Höhe 
wird über die benachbarten Stützpunkte interpoliert. 

 

 

 
· Linienschnittpunkte<: Ziehen Sie über 2 Punkte eine Linie auf, an den Schnittpunkten mit 3D-

Polylinien werden Punktblöcke und Stützpunkte eingefügt. 
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· Fehlende Punktblöcke auf Stützpunkte<: Wenn nur 3D-Polylinie vorhanden sind ohne Punktblöcke 

können diese auf die Stützpunkte eingefügt werden, dabei entstehen keine neuen Stützpunkte in 
den 3D-Polylinien. 

 

 
· Punktblöcke entfernen<: Es werden Punktblöcke ausgewählt, wenn diese sich exakt auf einem 3D-

Polylinienstützpunkt befinden werden sie entfernt, ebenso der jeweilige Stützpunkt der 3D-
Polylinien. Grundsätzlich werden der Start- und Endpunkt einer 3D-Polylinie nicht entfernt. 
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Beispiel: 
In der Zeichnung 3D-PolyPointBlocks-Sample.dwg sind 3D-Polyinien aus einem Aufmaß vorhanden, die 
Blockdefinition HPKT mit den Attributen PNR und HOEHE ebenfalls. 
 
Jörn Bosse, 14.06.23 
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